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Vereine Ostufer-Schutzverband

Der OSV informiert: 
Sicheres, umweltver-
trägliches Schwimmen 
und Paddeln

Der OSV ist als Umweltverei-
nigung vom Landesamt für 
Umwelt offiziell anerkannt. 
Wir sind deshalb aufgerufen, 
uns um Fragen des Umwelt-
schutzes zu kümmern.

In diesem Zusammenhang 
möchten wir zu Beginn der Ba-
desaison am Starnberger See 
auf das Thema „Sicheres und 
umweltverträgliches Schwim-
men und Paddeln” hinweisen. 

Das Institut für Fischerei in 
Starnberg, zugehörig zum Bay-
erischen Landesamt für Land-
wirtschaft, hat dazu 2016 eine 
Broschüre herausgegeben, die 
bei den Fischern am See und 
vielen Gemeinden ausliegt und 
die wir Ihnen sehr ans Herz 
legen möchten. 

Innerhalb amtlich ausge-
wiesener Badebereiche ist das 
Schwimmen problemlos. Hier 
ist aber auf Beschränkungen 
und Hinweise für Stand-up-
Paddler (SuP) und jegliche Art 
von Booten zu achten. 

Sobald Sie sich allerdings 
außerhalb dieser Bereiche 
befinden, sollten Sie sich sehr 
vorsichtig bewegen, denn hier 
könnten sich Netze oder Reu-
sen für den Fischfang befinden. 
Eine nicht zu unterschätzende 
Lebensgefahr geht beim Über-

schwimmen oder Überqueren 
von Netzen und Reusen aus, 
denn Menschen oder Paddel 
könnten sich darin verfangen. 
Halten Sie die Augen offen: 

Fanggeräte sind durch farbi-
ge Bojen, meist rot, gelb und 
orange, gut gekennzeich-
net! Halten Sie unbedingt 
einen Sicherheitsabstand 
von mindestens 50 Metern 
ein! Dies gilt übrigens auch 
für alle Besucher, die sich an 
der Wasseroberfläche diesen 
Bojen nähern!

Berufsfischer dürfen ihre 
Netze und Reusen überall auf 
dem See auch in unmittelbarer 
Ufernähe oder kaum sichtbar 
unterhalb der Wasseroberflä-
che setzen. Um Kollisionen mit 
Schwimmern und Booten zu 
vermeiden, verzichten die 
Berufsfischer auf das Auf-
stellen während der starken 
Betriebszeiten am Wochen-
ende. Alle Fanggeräte haben 
gut sichtbar am Anfang und 
Ende, mindestens aber alle 50 
Meter, gekennzeichnete Bojen. 
Von Tauchmanövern ist wegen 
der Gefahr des Verfangens un-
bedingt abzuraten.

Sehen Sie neben den Bojen 
auch noch Pfähle in deren un-
mittelbarer Nähe, handelt es 
sich um sogenannte Großreu-
sen oder Trappnetze. Diese 
stehen dort über mehrere 
Wochen. Bitte halten Sie davon 
besonders großen Abstand, da 
sie leicht zu zerstören sind und 
auch für uns Menschen eine 
Gefahr darstellen können.

Damit wir gemeinsam einen 
herrlichen Sommer verbringen 

Fanggeräte sind durch farbige 
Bojen gekennzeichnet.

können, möchten wir Sie da-
rüber hinaus noch um einen 
respektvollen und achtsamen 
Umgang mit unserer Seen-
landschaft bitten: 
●	 Halten Sie von allen 

Schilfgürteln weiten 
Abstand!

●	 Bitte fahren Sie keines-
falls ins Schilf hinein. Hier 
brüten Vögel, laichen 
Fische ab und zieht sich 
der gerade heimisch 
gewordene Biber zurück.  
Respektieren Sie bitte, dass 
unsere Wildtiere Ruhe 
und Schutz brauchen! 

●	 Offenes Feuer darf nur 
in dafür  ausgewiesenen 
Bereichen entzündet 
werden.

●	 Reinigungs-und Wasch-
mittel (Seife und Sham-
poo) dürfen keinesfalls 
in den See eingebracht 
werden.

●	 Gehen Sie sparsam mit 
Sonnenöl um und verwen- 
den Sie wenn möglich 
umweltverträgliche Pro
dukte. Zur Erinnerung:  
Ein Tropfen reines Öl kann 
tausend Liter Wasser 
verseuchen!

●	 Genießen Sie die Ruhe am 
See und vermeiden Sie 
unnötigen Lärm. 

●	 Nehmen Sie die Reste Ih-
res Picknicks bitte wieder 
mit nach Hause.

●	 Bitte beachten Sie die 
Sturmwarnung, sichtbar 
durch orangefarbene 
Warnleuchten:  
Langsamer Rundlauf, 40 
Signale pro Minute: „Ach-
tung, mit Unwetter ist zu 
rechnen.“ 
Schneller Rundlauf, 90 
Signale pro Minute:  

„Gefahr! Unverzüglich 
Ufer anlaufen! Nicht 
mehr auslaufen oder 
hinausschwimmen!” 

●	 Zur Erinnerung: Fahrzeu-
ge mit Maschinenantrieb 
haben 300 m, Segelfahr-
zeuge und Windsurfer 
100 m Mindestabstand 
vom Ufer einzuhalten.

In diesem Sinne wünschen wir 
uns allen einen wunderbaren 
Sommer,

Petra Schulze und  
Martin Maier, OSV ■

Pfähle neben den Bojen weisen auf Großreusen oder Trappnetze hin.
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